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Besinnung 

Nach einigen warmen Tagen hat die 

Natur das graue Wintergewand 

abgelegt. Die Buchen treiben herrlich 

zartgrüne Blätter. Wo gestern noch 

kahles Geäst zu sehen war, ist jetzt ein 

grüner Wald zu sehen. Das Gefühl zu 

dieser Beobachtung, die wir jedes Jahr 

im Frühjahr machen können, beschreibt 

das beliebteste Lied des Dichters Paul 

Gerhardt aus unserem Gesangbuch. In 

Nr. 503, Strophe zwei, heißt es: „Die 

Bäume stehen voller Laub, das 

Erdreich decket seinen Staub mit einem 

grünen Kleide...“. Wer kennt es nicht, 

das Lied Geh aus mein Herz und suche 

Freud in dieser lieben Sommerzeit? Es 

ist das Flaggschiff des Sommers im 

Gesangbuch. Was macht seinen Erfolg 

aus?  

Die Natur erleben kann man auch in 

der Stille. Aber Schönes zu erfahren 

macht Lust zu singen. Wanderlieder 

zeugen davon. Heute wird leider 

weniger gesungen als passiv Musik aus 

allen möglichen Geräten konsumiert. 

Paul Gerhardt lädt zum Singen oder 

einfach Nachlesen oder sogar 

Auswendiglernen ein, denn es reimt 

sich bei ihm. Seine Zeilen haben, 

seitdem er sie vor 300 Jahren zu Papier 

brachte, kaum an Frische eingebüßt. Er 

schlägt den großen Bogen von den 

Freuden der schönen Jahreszeit bis zum 

Dank über den Schöpfer, dem wir alles 

verdanken: „Der Weizen wächset mit 

Gewalt, darüber jauchzet jung und alt 

und rühmt die große Güte.... Ich selber 

kann und mag nicht ruhn, des großen 

Gottes großes Tun erweckt mir alle 

Sinnen; ich singe mit, wenn alles singt, 

und lasse, 

was dem 

Höchsten 

klingt, aus 

meinem 

Herzen 

rinnen.“ 

Der 

Wald ist in 

der 

deutschen Tradition sowohl im 

Märchen als auch beim Wandern der 

Ort der geheimnisvollen Entdeckung: 

Mancherlei Tiere kann man im Wald 

beobachten z. B diese: „der schnelle 

Hirsch, das leichte Reh“, die „Lerche 

schwingt sich in die Luft“.  Die 

„Lerche“ gilt bis heute als ein 

Kennzeichen des Sommers. Wer in der 

Schöpfung Gottes etwas Schönes 

entdecken und bemerken kann, der 

gerät ins Staunen. Und wer staunen 

kann, für den steht die Tür zum 

Glauben ganz weit offen. Es ist ein 

Zugang, der bis heute viele Menschen 

einlädt, in das Lob Gottes 

einzustimmen.  Jeder kann das 

nachvollziehen und selbst erleben, ob 

im eigenen Garten oder auf dem 

Balkon oder auf Wanderungen durch 

den Vogler.  

Ich wünsche Ihnen ein offenes 

Auge und Ohr für die „liebe 

Sommerzeit“; damit meine ich 

natürlich nicht die vorgestellten Uhren, 

sondern alles, was Sie im Sommer in 

Gottes Schöpfung entdecken können. 

Ein Grund zur Freude und zum 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
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„Arche im Kälbertal“ 

unseres Kirchenkreises macht all das 

möglich und erlebbar.   

Mit freundlichen Grüßen   

Ihr Pastor C. Meisiek   

dankbaren Genießen in des Waldes 

Kühle und an den „Bächlein“, aus 

denen der durstige Wanderer trinken 

kann. „Wasser des Lebens“, das Motto 

(Fortsetzung von Seite 3) 

Unser großes Jubiläum  

~ 90 Jahre Kindergarten ~ 

rückt immer näher. 

Alle waren aufgerufen, ihre 

alten, zu klein gewordenen, 

Gummistiefel mitzubringen. 

Lassen Sie sich überraschen 

wofür wir sie gebraucht ha-

ben. 

 

Wir laden hiermit nochmal 

herzlich ein, am Samstag, den 8. 

Juni, ab 11.00 Uhr unser  Gast zu 

sein. Wir fangen mit einer kleinen 

Andacht an und dann ... 

(mehr verraten wir nicht). 

Kommen Sie gerne vorbei und ver-

leben Sie einen schönen Tag. Für 

Essen und Trinken ist gesorgt - jetzt 

brauchen wir nur noch schönes 

Wetter......  

Für unsere Großen starten dann die 

Waldwochen und anschließend das 

große Ereignis „Schule“. 

Die Kinder sind schon ganz aufgeregt. 

am Samstag, 

den 10. August,  

um 9 Uhr in der 

Stadtkirche  

St. Nikolai 

Bodenwerder 
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Kleinkinderbetreuung „Glückskäfer“  

Kleinkinderbetreuung 

Wir betreuen Ihre Kinder in der Zeit von 8 bis 14 Uhr 

(frühere / spätere Betreuungszeiten nach Absprache möglich). 

Bitte rufen Sie uns an, wir informieren Sie gern, Brigitte Ohm, 

Tel. 0174 / 2863720 und Ina Schneider, Tel. 0176 / 32635143 

Email: glueckskaeferbodenwerder@mail.ru  

Glückskäfer 

Elias erfüllte uns unseren Traum, er baute für uns einen 
Eiffelturm. Wir beide durften den Eiffelturm von Paris 
besuchen. 
Im April hatten wir einen besonderen Tag, unsere Be-
treuungskinder absolvierten bei uns ihren Zukunftstag. 
Wir haben uns sehr gefreut, unsere ehemaligen Betreu-
ungskinder wiederzusehen. Sie haben mit den Kindern 
gekuschelt, Bücher gelesen, gebaut, gespielt und ge-
tanzt. 
Die Glückskäfer genießen die Sonne, die wunderschöne 
Natur, beobachten Insekten und pflücken die Blumen.  
Die Kinder bereiten die Geschenke für den Mutter- und 
den Vatertag vor. 
Die Kleinkinderbetreuung "Glückskäfer " ist ab sofort 
bei Instagram zu finden, hier werden alle Neuigkeiten über die 
Betreuung gepostet.  
 

Wir haben wieder Plätze frei! 

Es gibt in unserem Betreuungskonzept eine Änderung. Wir 

betreuen ab sofort unter 3-jährige, sowie über 3-jährige Kin-

der, die keinen Kindergarten Platz bekommen haben.  

Die über 3-jährigen Kinder sind bei uns, so wie im Kindergar-

ten, kostenfrei. Bei Interesse können Sie sich gerne bei uns melden und uns auf 

unserer Instagram-Seite besuchen.  

Liebe Grüße,  Euer                                             Team  

mailto:glueckskaeferbodenwerder@mail.ru
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Was hatten wir wieder für einen 

schönen Gottesdienst! Am ersten 

Samstag im Mai haben wir wieder 

viele Kinder im Haus der Kirche 

begrüßt. 

Zu Beginn durften wieder alle die 

Glocken läuten, mal laut, mal leise – 

am liebsten laut. Die Kerze wurde 

angezündet und mit „Sonne oder 

Wolken, erzähl uns wie es dir geht“ 

ging es weiter.  

Wer schon einmal 

bei uns im 

Gottesdienst war, der weiß, jedes Mal 

gibt es zu einem bestimmten Thema 

eine Geschichte und eine 

Mitmach-Aktion. Da bald 

Muttertag ist, haben wir uns 

für eine Geschichte von 

einem kleinen Hasen 

entschieden, der alles 

aufzählt, was seine Mama 

den ganzen Tag für ihn 

macht.  Passend dazu konnten 

alle Kinder für ihre Mamas 

ein Muttertagsgeschenk 
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Kindergottesdienst  

basteln. Super, was da für tolle 

Kreationen gebastelt wurden.  

Und wer uns kennt, der weiß auch: 

nach dem Gottesdienst gibt es immer 

etwas Leckeres zu essen und zu 

trinken. Caro hatte dieses Mal ihren 

Crêpe-Maker mitgebracht und alle mit 

ihren leckeren Kreationen verwöhnt. 

Mal schauen, was wir das nächste Mal 

mitbringen. 

Wir freuen uns, dass ihr so 

zahlreich jeden ersten Samstag im 

Monat im Haus der Kirche 

vorbeischaut, um mit uns den 

Kindergottesdienst zu feiern! 

Und einen ganz herzlichen Dank 

an alle Konfis, die uns die letzten 

Kindergottesdienste unterstützt 

haben unsere Gottesdienste zu 

feiern. Wir freuen uns immer auf 

Ideen und euer Mitwirken! 

 

Wir freuen uns auf euch im 

Kindergottesdienst nach den 

Sommerferien am 7. September! 

 

Unser Kindergottesdienst im Mai 

Euer KiGo-Team 
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Evangelische Jugend 

Die Konfi-Zeit wird mit dem Grund-
kurs am 27. Oktober 2024 beginnen 
und endet mit den Konfirmationen je 
nach Gemeindetradition im April oder 
Mai 2026.  

Zum Zeitpunkt der Konfirmation soll-
te Ihr Kind möglichst das 14. Lebens-
jahr vollendet haben, also rechtlich 
„religionsmündig“ sein. 

Zugleich wollen wir Rücksicht auf 
Freundschaften und schulische Struk-
turen nehmen, sodass Sie ihr Kind für 
diese Konfi-Zeit anmelden können, 
wenn es bis zum 15.07.2026 14 Jahre 
alt wird.  

Die Anmeldefrist für die Konfi-Zeit 
endet am 31.07.2024.  

Bitte melden Sie ihr Kind bis dahin 
über dieses Online-Formular an: 
https://www.formulare-e.de/f/konfi
-zeit-2024-2026  

Direkt im Anschluss erhalten sie eine 
Eingangsbestätigung. Eine Anmelde-
bestätigung folgt dann Mitte August. 

Ein gemeinsamer Info-Abend ist für 
den 25.09.24 ab 19 Uhr in der Kirche 
in Halle geplant. 

Das gesamte regionale Konfi-Team 
freut sich auf die gemeinsame Zeit! 

Julia Pravemann 
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Hurra - der nächsten Konfi-Jahrgang der Nordregion startet im 
Herbst! 

Konfi-Jahrgang 2022-2024 auf dem Konfi-Seminar im Februar 

 

https://www.formulare-e.de/f/konfi-zeit-2024-2026
https://www.formulare-e.de/f/konfi-zeit-2024-2026
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Kirchenvorstandswahl 

B e k a n n t g a b e 

Bei der am 10. März 2024 vorgenommenen Wahl zum Kirchenvorstand 

sind folgende Mitglieder der Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade ge-

wählt worden: 

 

1. Andreas Säger, Lessingstr . 11, 37619 Bodenwerder  

2. Ekkehard Werner, Fr iedr ich-Ebert-Ring 29, 37619 Bodenwerder 

3. † Christiane Sahm, Hindenburgstr . 4, 37619 Bodenwerder  

4. Maike-Alida Weiss, Homburgstr . 97, 37619 Bodenwerder  

5. Maria Kremer, Tulpenstr . 12, 37619 Bodenwerder  

 

Die Verabschiedung der ausscheidenden Kirchenvorsteherinnen und 

Kirchenvorsteher (Christiane Gründler, Caroline Koch, Dr. Irma 

Leder-Ebeling, Andreas Pook und Stefan Schünemann) und die Ein-

führung der  gewählten Kirchenvorsteher innen und Kirchenvor -

steher findet am Sonntag, den 2. Juni um 12:30 Uhr in der Stadt-

kirche St. Nikolai durch die Super intendentin Chr istiane Nadjé-

Wirth statt. 
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Stellungnahme zur Veröffentlichung der ForuM-Studie zu sexualisier-
ter Gewalt in der Evangelischen Kirche  

Am 25. Januar wurde die von der 
Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) in Auftrag gegebene Studie zu 
sexualisierter Gewalt in der Evangeli-
schen Kirche (ForuM) veröffentlicht.  
Die Veröffentlichung hat in vielen Kir-
chenkreisen und -gemeinden große 
Wellen geschlagen. Obwohl die EKD 
die Studie selbst in Auftrag gegeben 
hat, hätte es von Anfang an präzisere 
Zielvorgaben für die Studie geben 
müssen. 

Angesichts der immensen Dimensi-
onen, die die Aufarbeitung der Akten 
seit 1945 erfordert hat, musste sich die 
hannoversche Landeskirche zunächst 
auf die Auswertung der Disziplinarak-
ten konzentrieren.  

Gleichwohl bildet diese unabhängi-
ge wissenschaftliche Studie eine neue 
Grundlage für die Aufarbeitung im Be-
reich sexualisierter Gewalt in der 
Evangelischen Kirche. Diese Studie 
nehmen wir sehr ernst. 

Wir werden die Studie genauestens 
analysieren, um zielführende Aufarbei-
tung auch im Sprengel Hildesheim-
Göttingen aktiv voranzubringen. Was 
jetzt schon deutlich geworden ist: Wir 
müssen erkennen, dass sexualisierte 
Gewalt auch in der evangelischen Kir-
che in vielen Fällen strukturell einen 
Raum gefunden und Betroffenen nach-
haltig großes Unrecht zugefügt hat. 
Das widerspricht zutiefst unserem Bild 
von Kirche als sicherem Raum. Diese 
Erkenntnis ist außerordentlich 
schmerzhaft. Wir müssen uns ihr stel-
len. 

Konsequente Aufklärung ist das 
Gebot der Stunde. Die Fälle, die in den 

Evangelische Kirche  

Kirchenkreisen unserer Landeskirche 
aufgetreten sind und sich in den Dis-
ziplinarakten niedergeschlagen haben, 
werden derzeit überprüft, ob sie auch 
im Sinne der Betroffenen aufgearbeitet 
worden sind. Außerdem enthält die 
Studie wichtige Hinweise, welche Be-
dingungsfaktoren sexualisierte Gewalt 
vor Ort ermöglichen. 

Eine zentrale Rolle bei der Auswer-
tung der Studie wird auch das 
„Beteiligungsforum Sexualisierte Ge-
walt“ der EKD spielen, in dem Be-
troffenenvertreter*innen und kirchli-
che Beauftragte zusammenarbeiten. 
Seit mehr als zehn Jahren sind wir 
zwar als Kirche entschlossen im Ein-
satz gegen sexualisierte Gewalt. Trotz-
dem steht, das macht die Studie deut-
lich, die aktive Aufarbeitung in vielen 
Fällen noch aus. Zudem müssen wir 
mit einer hohen Dunkelziffer rechnen. 

 
(Fortsetzung auf Seite 13) 
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Die Studie empfiehlt Landeskirchen 
übergreifende, verlässliche Strukturen 
der Aufarbeitung und einheitliche 
Entschädigungszahlungen. Gleich-
zeitig müssen wir vor Ort sehr wach-
sam sein, Signale aufnehmen, Be-
troffenen zuhören, umgehend reagieren 
und aktiv Prävention, Intervention und 
Aufarbeitung voranbringen. 

Wir unterstützen betroffene Perso-
nen und erkennen das Unrecht an, dass 
sie in der Kirche erfahren haben. Es ist 
schlimm und macht uns sehr betroffen, 
dass Menschen solches Leid in der 
Kirche erfahren haben. Viel zu oft 
wurde weggeschaut. Die Betroffenen 
wurden dadurch im Stich gelassen. 

Derzeit klären die Landeskirchen 
auf EKD-Ebene, wie die wissenschaft-
liche Aufarbeitung der Missbrauchs-
fälle fortgeführt wird. Die 
hannoversche Landeskirche ist wie an-
dere Landeskirchen selbstverständlich 
bereit, weitere Aktenbestände zu erfas-

(Fortsetzung von Seite 12) 

Evangelische Kirche  

sen, die der Forschungsverbund zur Er-
mittlung von verlässlichen Gesamtzah-
len angemahnt hatte. 

Wichtige präventive Bausteine sind 
Schutzkonzepte und Interventionspläne 
in unseren Gemeinden und Einrichtun-
gen sowie der gesamten Landeskirche.  
Betroffene können sich an 
folgende Ansprechpartnerinnen 
und – partner wenden: 
Fachstelle der Landeskirche: 
Dörte Keske, komm. Leiterin der 
Fachstelle: 0511-1241-650  

Mareike Dee, Prävention und Auf-
arbeitung: 0511 1241-726 

Ulrich Krause-Röhrs,  
Prävention: 0173 – 250 22 31 

https://praevention.landeskirche-
hannovers.de/ 

Diakonisches Werk Niedersachsen: 

Jochen Roth: 0511-360 4 244 

Friederike Busse: 0511-360 4 262 
 

Regionalbischöfin Dr. Adelheid Ruck-Schröder 

https://praevention.landeskirche-hannovers.de/
https://praevention.landeskirche-hannovers.de/
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Sommer-Gottesdienste 

Gottesdienst-Sommer-Reise „Wasser des Lebens“ 

Wie schon im vergangenen Jahr laden 

wir Sie und Euch zu einer Gottes-

dienst-Reise in der Sommer- und 

Ferienzeit ein. An wöchentlich wech-

selnden Orten wollen wir gemeinsam 

entlang der Weser zusammen feiern 

und entdecken, wie Gott uns ‚erfrischt 

und belebt‘.  

Auf geht’s! 

Dies ist die ‚Reiseroute‘: 

 16.06. Hehlen: Tauffest am 

Weserufer mit Pastor von Butler 

und Pastor Scheipner 

 23.06. Bodenwerder-Kemnade: 

Gottesdienst in der Klosterkirche 

mit Lektor Ekkehard Werner. 

 30.06. Lichtenhagen: 18.00 Uhr 

Orgelserenade mit Organist und 

Lektor Oliver Quandt 

 07.07. Heinsen: Gottesdienst mit 

Taufen mit Pastorin Kattner  

 14.07. Halle: Gottesdienst mit 

Pastor Scheipner 

 21.07. Kirchbrak: Gottesdienst 

mit Pastor Scheipner 

 

 

 

 

 

 28.07. Bodenwerder: Gottesdienst 

in der Stadtkirche mit Pastor 

Meisiek 

 04.08. Brevörde: Tauffest am 

alten Fähranleger mit Pastorin 

Kattner und Pastor Scheipner 

Gottesdienstbeginn ist an allen 

Terminen 10.30 Uhr  

(Ausnahme: 30.06.). 
 

Genaue Informationen zu jedem 

Termin entnehmen Sie bitte der Tages-

presse, den Internetseiten der 

Kirchengemeinden oder den Schau-

kästen.  

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Reise! 

Herzlich,  

Ihr Pfarr-

Team der 

Region Nord 
 

Pastorin  
A. Kattner 
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Besondere Gottesdienste 

Goldene und Diamantene  
Konfirmation 

In diesem Jahr wollen wir am 20. Oktober die 

Jubiläums-Konfirmation der Jahrgänge 1972, 

1973 und 1974 (Goldene Konfirmation) und 

1962, 1963 und 1964 (Diamantene Konfirmation) 

feiern. 
 

Um möglichst viele der damaligen Konfirmandinnen 

und Konfirmanden zu erreichen und die Feier vorbe-

reiten zu können, brauchen wir Ihre H I L F E! 
 

 Sind Sie 1972 / 73 / 74 oder 1962 / 63 / 64  konfirmiert worden?  

 Haben Sie Adressen von Mitkonfirmanden? 
 Oder möchten Sie Ihr goldenes, diamantenes oder sogar ihr eisernes (65.) 

Konfirmationsjubiläum mit uns feiern?  
 
Dann melden Sie sich bitte bei Frau Doris Hahn im Pfarrbüro, Corvinusgang 3: 

Tel.: 05533 / 97 90 575 oder per Mail: kg.bodenwerder@evlka.de 

Ökumenischer  

Schulanfänger-

Gottesdienst  
 

am Samstag, den 10. August,  

um 9 Uhr in der  

Stadtkirche  

St. Nikolai  

Bodenwerder 
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Unsere Gottesdienste 

01.06.2024 
Samstag  

Bodenwerder 
Haus der Kirche 

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

Bodenwerder 14.00 Uhr Tauf-Gottesdienst P. i.R. Limburg 

02.06.2024 
1. So. n. Trinitatis 

 
Felgenfest  

Bodenwerder  12.30 Uhr  

Gottesdienst mit 
Verabschiedung 
des aus-
scheidenden und 
Einführung des 
neuen Kirchen-
vorstandes 

Sup. Christiane 
Nadjé-Wirth & 
Vokalensemble der 

Kantorei Bdw.  

08.06.2024 
Samstag Bodenwerder

Kita und Haus 
der Kirche 

11.00 Uhr 

Gottesdienst anl. 
Kita Jubiläum -   
90 Jahre, anschl. 
Kindergartenfest 

Sup. Nadjé-Wirth 
& Kita-Team 

16.06.2024 
3. So. n. Trinitatis  

Hehlen  10.30 Uhr 
Sommer-Reise-
Gottesdienst 
„Tauffest am Weserufer“ 

Pastor von Butler 
& Pastor 
Scheipner 

23.06.2024 
4. So. n. Trinitatis 

Kemnade 10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee der DRK-
Damen 

Lektor E. Werner 

30.06.2024 
5. So. n. Trinitatis 

Lichtenhagen 18.00 Uhr 
Sommer-Reise-
Gottesdienst  
„Orgelsernade“ 

Lektor u. Organist 
O. Quandt  

07.07.2024 
6. So. n. Trinitatis Heinsen  10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst mit 
Taufen 

Pastorin Kattner 

14.07.2024 
7. So. n. Trinitatis Halle 10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst  

Pastor Scheipner 

21.07.2024 
8. So. n. Trinitatis Kirchbrak 10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst  

Pastor Scheipner 

28.07.2024 
9. So. n. Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst 

Pastor Meisiek 

03.08.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche   

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 
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Unsere Gottesdienste 

Dieser Gottesdienstplan wurde im Mai 2024 erstellt, 

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten! 

Aktuelle Informationen finden Sie  

 auf unserer Homepage https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de/aktuelles 

 in unseren Schaukästen 

 unter der Telefonnummer (05533) 97 94 530 - Gottesdienst-abruf 
(Anrufbeantworter) 

 in der örtlichen Presse  

Brevörde 10.30 Uhr 

Sommer-Reise-
Gottesdienst 
„Tauffest am alten 
Fähranleger“ 

Pastorin Kattner 
& Pastor 
Scheipner 

04.08.2024 
10. So.n.Trinitatis     

Kemnade 18.00 Uhr 
Sommer-Abend-
Musik mit 
Flötenensemble 

Kreiskantorin  
C. Klein 

10.08.2024 
Samstag Bodenwerder 9.00 Uhr 

Schulanfänger-
Gottesdienst 

S. Vaupel,  
K. Wiedwald & 
U. Kurtz 

11.08.2024 
11. So.n.Trinitatis  

Bodenwerder 11.00 Uhr Gottesdienst Lektor Werner 

Rühle 9.30 Uhr Gottesdienst Lektor Werner 

18.08.2024 
11. So.n.Trinitatis  

Bodenwerder  10.30 Uhr  Gottesdienst Lektorin Kurtz 

24.08.2024 
Samstag Rühle  

Trauung Ehepaar 
Stegen  

Pastorin Wargel 

25.08.2024 
12. So.n.Trinitatis   Kemnade 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Pastor Meisiek 

Amelungsborn 14.00 Uhr Tauffest Team 

01.09.2024 
13. So.n.Trinitatis   Bodenwerder  10.30 Uhr 

Gottesdienst (evtl. 
mit Taufe)  

Pastor Meisiek 

07.09.2024 
Samstag Bodenwerder 

Haus der Kirche   
11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

08.09.2024 
14. So.n.Trinitatis   Rühle 10.00 Uhr 

Gemeinsamer 
Gottesdienst (evtl. 
mit Taufe) 

Pastor Meisiek 
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Unsere Bankverbindung: 
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hameln-Holzminden 

Sparkasse Hameln-Weserbergland 
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02 

- Bitte immer Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade 
(GKZ 4326) und den Verwendungszweck angeben! - 

Pinnwand 

20 

mailto:dw.holzminden@evlka.de
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Kurz notiert 

Bibel im Gespräch 
in Zusammenarbeit mit der  

Landeskirchlichen Gemeinschaft Hameln e.V. 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich am 1. und 3. Donnerstag um 19:30 Uhr  

im Haus der Kirche, Im Kälbertal 7. 

Kontakt: Christiane Gründler 05533 / 3264 
 

Weitere Informationen über den Verein im Internet:  

www.lkg-hameln.de 

 

Ausgabezeiten der Zweigstelle 
Bodenwerder, Große Str. 22: 

 

 
Lebensmittelausgabe, Eingang Homburgstraße:  

 für die Bestandskunden erfolgt die Ausgabe freitags (unmittelbar nach 

Ausgabe der Nummern) von 13:45 Uhr bis 15:00 Uhr. Anschließend 

für die aus der Ukraine Geflüchteten von 15:15 Uhr (ebenfalls 

unmittelbar nach Ausgabe der Nummern) bis etwa 17:30 Uhr. 

Kleiderkammer, Eingang Große Straße 22: 

 Öffnungszeiten: mittwochs von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr sowie freitags 

von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 13:45 Uhr bis 15:30 Uhr.  
 

Bitte mitbringen:  
 

Bei der Anmeldung: einen Leistungsbescheid über staatliche Transferleistungen 
und den Personalausweis 

Bei Inanspruchnahme der Lebensmittelausgabe: Personalausweis und die von 
der Holzmindener Tafel ausgestellte Berechtigungskarte. 

 

Über  eine  Spende auf das Konto bei der VR- Bank in Südniedersachsen  

 - IBAN Nr.  DE76 2606 2433 0008 0037 26 -  

würde sich die Holzmindener Tafel sehr freuen.  
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 
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Anzeigen 

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION AGAPLESION  AGAPLESION RESIDENZ  
(ambulante Pflege) SAHLFELDSTIFT DER DIAKONIE 

Hamelner Straße 3 Hamelner Straße 3 Albert-Schweitzer-Straße 7 
37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 

Tel. 05533-97 33 33 Tel. 05533-97 33 22 Tel. 05533-40 01 0 

www.agapelesion-wup-holzminden.de 
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Anzeigen 
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Michaelis-Kloster, Hildesheim 

Ausprobieren, lauschen, Nischen finden 

Die Seele zum Klingen bringen: Seit 20 

Jahren arbeitet das Michaeliskloster als 

große Bildungseinrichtung der Evan-

gelisch-lutherischen Landeskirche 

Hannovers auf dem Michaelishügel in 

Hildesheim unter diesem Motto. 

Dieses Jubiläum möchte das Haus 

mit den Hildesheimer:innen und Gäs-

ten aus dem Umland feiern: Am 7. 

September ab 10 Uhr öffnet das Team 

die Türen des Michaelisklosters für 

eine Entdeckungsreise für die ganze 

Familie: 

 Ausprobieren in Workshops und 

Mitmachangeboten – ob beim offe-

nen Gospelsingen, Bibelerzählen 

oder Schlauchtrompetenbasteln 

 Dem Klang des Hauses lauschen – 

ob bei „Kinderkonzerten“ oder Auf-

tritten von Bläsern, Bands und Chö-

ren 

 Nischen finden und Spuren entde-

cken – ob bei der KinderEntdecker-

Spur durch das Haus oder bei Haus-

führungen 

 Experimentieren, entdecken, spielen 

– ob in Schreibwerkstätten, beim 

Überraschungssegen oder vor In-

stallationen 

Das ganze Haus und der Innenhof laden 

zum Erkunden ein an diesen Tag. Er 

endet 18 Uhr mit einem großen Festgot-

tesdienst in der Michaeliskirche, bei 

dem der bisherige Direktor, Jochen 

Arnold, verabschiedet wird.  

Am Sonntag, 15.9, findet als Ab-

schluss der Jubiläumsveranstaltungen 

das Konzert „Scarlattisti meets Bach“ in 

der Michaeliskirchen statt.  

Das Michaeliskloster Hildesheim lädt ein zum Tag der offenen Tür  
am 7. September 2024  
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Kirchentag 2025 in Hannover! 

Zurück zu den Wurzeln 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes 

Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 

eine Plattform für kritische Debatten, 

ein einzigartiger Anlass, um Gemein-

schaft zu erleben! 

1949 wurde der Kirchentag in Han-

nover gegründet. Nach 1949, 1967, 

1983 und 2005 wird kehrt er vom 30. 

April bis 4. Mai 2025 bereits zum 

fünften Mal zurück in die niedersächsi-

sche Landeshauptstadt – mit vielen 

tausend Besuchenden, fünf Tagen Mu-

sik- und Kulturveranstaltungen, Podi-

umsdiskussionen, Workshops und vie-

les mehr an Programm. Und vielleicht 

ja auch mit Ihnen und Euch? 

Der Kirchentag ist ein ganz 

besonderes Gemeinschafts-

erlebnis. Die Möglichkeiten zum 

Teilnehmen, Mitwirken und eh-

renamtlichen Helfen sind dabei 

zahlreich: 
 

>> Beim Kirchentag mit-

machen, eigene Ideen ein-

bringen und das Programm 

gestalten: Bühnenprogramme, 

Chöre, Infostände, Aus-

stellungen, Workshopkonzepte 

u.v.m. jetzt einreichen unter 

kirchentag.de/mitwirken! 

 

 

>> Als Gruppe oder Einzelperson 

mit anpacken: Großartig, denn Euer 

Engagement und Euer Einsatz ist 

für uns unverzichtbar! Ohne Helfen-

de gibt es kein Kirchentag. Die An-

meldung ist ab dem Herbst 2024 

möglich. Infos gibt es unter  

kirchentag.de/helfen. 

 

>> Der Vorverkauf für Fünf-Tage-

Tickets und Tagestickets startet im 

September 2024. Der Kirchentag 

informiert auf kirchentag.de und auf 

seinen Social-Media-Kanälen über 

alle wichtigen Neuigkeiten. 

v.l.n.r.: Generalsekretärin Kristin Jahn, Landesbischof 

Ralf Meister, Präsidentin Anja Siegesmund, 

Oberbürgermeister Belit Onay  

(Foto: Jens Schulze)  

http://www.kirchentag.de/mitwirken
http://www.kirchentag.de/helfen
https://www.kirchentag.de/
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Kurz notiert 

Wieder Handysammlung! 

Alte Handys und Smartphones bergen wichtige 

Inhaltsstoffe, die wiederverwendet werden kön-

nen. Deshalb sammelt die kath. Kirchen-

gemeinde Maria Königin in Bodenwerder ab so-

fort wieder Altgeräte. Diese können in der Kirche 

in die Sammelbox gegeben oder während der Bürozeiten 

(dienstags 10-17 Uhr, mittwochs und freitags 9-12 Uhr) im Pfarr-

büro abgegeben werden. Der Erlös kommt caritativen Zwecken zu-

gute. 

Ergebnis Bethel-Sammlung 

… „Meinen Dank drücke ich Ihnen 

auch im Namen der Menschenaus, 

die in Betheler Einrichtungenleben 

oder arbeiten. Es ist ein ermutigen-

des Zeichen, dass Sie sich mit un-

seren Aufgaben identifizieren und 

uns bei deren Verwicklung stützen. 

Denn der Erlös Ihrer Kleiderspende 

hilft dabei, die Lebensbedingungen 

benachteiligter Menschen zu ver-

bessern.  

Pastor Friedrich von Bodel-

schwingh, der erste prägende Ge-

stalter Bethels, sagte einst:  

„Dank und Liebe bleiben die gro-

ßen Mächte dieser Welt.“ Sein En-

gagement für benachteiligte Men-

schen war wegweisend, und er leg-

te dabei besonderen Wert auf 

nachhaltiges Handeln. Die Bro-

ckensammlung Bethel, die unter 

seiner Leitung entstand, ist ein Bei-

spiel dafür. …“ 

Mit guten und segensreichen Wün-

schen grüße ich Sie freundlich aus 

Bethel 

Ihr Ulrich Pohl 

Am 2. April erreichte uns Post aus 

Bethel: Pastor Ulrich Pohl bedankt 

sich ganz herzlich für insgesamt 

ca. 2.200 kg Kleidung. 

Martin Pfeffer 
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2. Juni, Klosterkirche Amelungsborn 

Amo Christum – Lieder der Zisterzienserinnen 

9. Juni, Petri-Pauli-Kirche Bad Münder 

Jazz@MWW: Rock & JazzChor VoicesInTime 

16. Juni, St. Elisabeth Hameln 

MWW für Familien: Der beste Rhythmus der Welt! 

23. Juni, Rittergut Westerbrak 

Michael Heitzler’s Klezmerband 
 

Alle Konzerte sonntags um 17 Uhr 

Eintritt frei – Spenden erbeten 

Anmeldung empfohlen 
 

www.musikwochen-weserbergland.de 

Freitag, 26. Juli 2024,  

19.00 Uhr  

Stadtkirche St. Nikolai  

Bodenwerder 
 

OFFENES SINGEN  

UND ORGELMUSIK 
 

Leitung und Orgel: Christiane Klein 
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5. Kirchplatzfest  
am Dionysiusturm 

am 15.06.24 ab 14:00 Uhr  

mit Kaffee, selbstgebackenem Kuchen , 

Bratwurst im Brötchen, Getränken... 

… und Live-Musik 
 

Der Erlös kommt dem Förderverein Klosterkirche 

St. Marien und der Ortsgruppe des Roten Kreuz 

zu Gute. 

Auch anlässlich des Sommer-Reise-Gottesdienstes am Sonntag, den 23. 

Juni um 10:30 Uhr in der Klosterkirche St. Marien Kemnade, sorgt im An-

schluss die Ortsgruppe des DRK mit Kaffee und Kuchen für das leibliche 

Wohl! 

Offenes Singen zur Marktzeit 

Die IdeenwerkStadt Bodenwerder lädt herz-

lich ein zum Offenen Singen zur Marktzeit, 

jeweils am 3. Freitag des Monats ab 10:00 

Uhr vor der Stadtkirche St. Nikolai, bei Re-

gen in der Stadtkirche. Eventuelle Terminän-

derungen werden in den Lokalzeitungen an-

gegeben.  

Helga Richter wird mit dem E-Piano kompe-

tent und fröhlich alle zum Mitsingen anleiten. 

Jede und Jeder kann mitsingen und für alle 

ist etwas dabei, ob Volkslied, Kanon, Schla-

ger oder Chanson. Texthefte stehen zur Ver-

fügung.  

Herzliche Einladung 



 31 

 

Förderverein Klosterkirche 

Es ist wieder Leben in der Kloster-
kirche. Nach der langen Winterpause 
haben die Gastgeberinnen und Gastge-
ber ihren Dienst wieder aufgenommen, 
am Ostersamstag war der Start in die 
Saison. 

Beim obligatorischen gemeinsamen 
Kaffeetrinken im Haus der Kirche zum 
Saisonbeginn sahen sich alle wieder 
und der Austausch war entsprechend 
lebhaft. Ende der Saison waren Helga 
Neuhaus und Maike Weiß aus persön-
lichen Gründen aus dem Team ausge-
schieden. „Ersatz“ war schnell gefun-
den, Christel Brand und Hans-Günter 
Papke sprangen ein. Beide sind mit 
dem Gastgeberdienst bestens vertraut, 
da sie schon früher lange Jahre aktiv 
waren.  

Am Anfang der Saison heißt es für 
alle, Geduld zu bewahren, denn nur 
langsam kommt der Besuchsbetrieb in 
Gang. Wenn niemand kommt, können 
die zwei Stunden in der recht kalten 
Kirche schon sehr lang werden. 
Bei Gesprächen mit Besuchern 
dagegen ist man angenehm 
abgelenkt und vergisst die wid-
rigen Umstände in der noch 
kühlen Jahreszeit. Mit steigen-
den Temperaturen erhöht sich 
dann auch die Anzahl der Be-
sucher. 

Sehr unterschiedlich ist die 
Motivation für den Kirchenbe-
such. „Wir kamen gerade mit 
dem Fahrrad vorbei und waren neugie-
rig, wie die Kirche wohl von Innen 
aussieht“, heißt es öfter. Andere kom-
men gezielt, haben über das Gottes-
haus gehört oder gelesen und möchten 
sich selbst ein Bild machen. Sie sind 
dankbar für Informationen und ein net-
tes Gespräch. Wieder andere suchen 

einen Ort der Stille und des Gebets 
oder zünden eine Kerze an der Gebets-
wand an. Und dann sind da auch noch 
einige wenige, die nur einen Schritt in 
die Kirche setzen, den Blick einmal 
schweifen lassen und kaum, dass der 
Gastgeber / die Gastgeberin den Gast 
wahrgenommen hat, schon wieder ver-
schwunden sind. Aber auch sie werden 
als Kirchenbesucher gezählt. Und dann 
gibt es tatsächlich auch Einheimische, 
die die Klosterkirche nicht kennen, 
jedenfalls nicht von Innen. „Wir haben 
unsere Nachbarin mitgebracht, der 
wollen wir die Kirche mal zeigen, sie 
war noch nie hier“, lautete die Erklä-
rung von zwei Besucherinnen.   

Für jeden Gast ist das Foto (eine 
Reproduktion) von der ursprünglichen 
Größe der Kirche beeindruckend, das 
im Vergleich zur heutigen Länge zu 
sehen ist, 20 Meter mehr. Bei der Kir-
chengröße muss die Bedeutung des 
Klosters schon groß gewesen sein! 

Vielleicht haben Sie ja Lust bekom-
men, einen Ausflug in die Geschichte 
der Kirche und des Klosters zu unter-
nehmen. Besuchen Sie uns doch ein-
mal täglich von 10 – 12 Uhr, 14.30 – 
16.30 Uhr, So und Mo nur nachmit-
tags.  

Karin Beißner 
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Impressionen 

Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich nach dem Gottes-

dienst am Himmelfahrtstag, dem 9. Mai, Alt und Jung auf dem 

Kirchplatz in Kemnade. Bei Bratwurst vom Grill und Brötchen 

aus dem Ofen von Wolfgang Brake, bei Kaffee und Kuchen, von Kerstin 

Schünemann, verbrachten wir ein paar gemütliche Stunden.  

Herzlichen Dank für die Organisation an das Team vom Seniorennachmittag um 

Kerstin Schünemann! 

Der Seniorennachmittag findet wieder statt am  

13. Juni, 11. Juli und 12. September,  

jeweils Donnerstag um 15 Uhr im Haus der Kirche.  

Herzliche Einladung!!! 
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Impressionen 

Ökumenischer 

Gottesdienst  
für die Region  

am Pfingstmontag, den 

20. Mai an der 

Stadtkirche St. Nikolai 

Bodenwerder 

Den Gottesdienst hielten 

Pfarrer Bleckmann und 

Pastorin Kattner, musi-

kalisch unterstützt von 

Sandra Seele (Posaune), 

dem Gospelchor „A 

Time to sing“ und Kreis-

kantorin Christiane 

Klein. 

Auch wenn der Himmel 

bewölkt war, es war 

trocken und die 

Stimmung war gut! 
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Herausgeber:  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade,  

 Corvinusgang 3, Bodenwerder 

V.i.S.d.P.: Ekkehard Werner, Maike Weiß u. Doris Hahn, Bodenwerder 

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen 

Auflage: 2.000 Stück 

Pfarramt Telefon: 

Pastor Dr. Cornelius Meisiek 0 55 34 - 13 75 

Cornelius.Meisiek@evlka.de 

Pfarrbüro, Corvinusgang 3  97 90 575 

Doris Hahn, Pfarrsekretärin  Fax: 97 90 576 

(Bürozeit: Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und Do: 14 - 17 Uhr - 

- Dienstags und Donnerstags nur telefonisch zu erreichen)  

KG.Bodenwerder@evlka.de 

Aktueller Gottesdienstabruf 97 94 530 
 

Homepage:   https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de 
 

Christiane Klein, Kantorin  58 94 
Christiane.Klein@evlka.de 
 

Danica Milanov, Küsterin  10 38 
 

Ev. Kindergarten, Im Kälbertal 7 

Kerstin Wiedwald  22 28 
KTS.Bodenwerder@evlka.de 

 
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Holzminden 

Allg. Sozialberatung, Mutter-Kind-Kuren u.a.,  

Ulrike Walkling - nur nach Vereinbarung -  
dw.holzminden@evlka.de 

Terminvergabe: montags von 15 bis 17 Uhr  und  

donnerstags von 10 bis 12 Uhr 0 55 31 / 1 34 56 
 

Sprechstunde in Bodenwerder  - Corvinusgang 3 

- nur nach Vereinbarung -  05533 / 97 96 189 

Kontakte 



Klosterkirche St. Marien Kemnade 

Sonntag, 4. August 2024, 18 Uhr  
Samstag, 3. August 2024, 17 Uhr Marienkirche Aerzen 
 

Sommer-Abend-Musik 
Bananas und andere musikalische 
Früchtchen 
Blockflöten-Ensemble und Stadtpfeyfferey St. 
Nikolai Bodenwerder, Co-Leitung: Ulrich Arens 
Inge Botor, Dudelsack 
Leitung und Orgel: Christiane Klein 

 
 

Stadtkirche St. Nikolai Bodenwerder 

Freitag, 6. September 2024, 19 Uhr 
 

Klaviertrio-Konzert 
Werke von Pleyel, Haydn und Mozart 

 

Tanoshimi Trio  
(bedeutet Genuss/Freude)   

 

Ulla Bundies, Violine 

Satoshi Sumi, Violoncello 

Taiji Takarta, Hammerflügel 

 
Die musikalischen Gäste schreiben über ihre Zusammenarbeit: 
„Wir wohnen in Hannover, Kobe und Osaka, sind alle drei Genießer 
und kochen und feiern sehr gerne zusammen. Es ist für uns auch ein 
großer Genuss und eine Freude, neue Trios zu spielen und kennen zu 
lernen. Wir haben uns in Osaka kennen gelernt und spielen seit eini-
gen Jahren sehr erfolgreich zusammen. Besonders reizvoll ist es, die 
klassischen Werke auf den Originalinstrumenten zu spielen; man hört 
Mozart und Haydn ganz neu und lebendig mit überraschend vielen 
Farbnuancen! 
 

Eintritt frei, Spenden erbeten 


